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Arma-Chek S+: Ästhetisch dämmen und nachhaltig schützen.
Die moderne, optisch ansprechende Lösung für Energieeinsparungen und
dauerhaften Schutz vor Tauwasserbildung und bei mechanischer 
Beanspruchung der gesamten Installation. 

Mehrlagiges Komplettsystem, 
bestehend aus:  

 geschlossenzelligem Arma ex Dämmstoff
 Glasfaserbasiertem Ummantelungssystem

Anwendungsbereiche:
  Kühlleitungen, Behälter und Anlagen-
teile im Sichtbereich

  Industrieanlagen (z.B. im  Lebensmittel-, 
Getränke-, Pharmabereich u.ä.)

Ef ziente Sicherheit.
Glänzende Belastbarkeit.

Armacell GmbH · Robert-Bosch-Str. 10 · 48153 Münster
Tel. 02 51 / 76 03-0 · Fax 02 51 / 76 03-448 · www.armacell.de · e-mail: info.de@armacell.com

Neu
Neue Qualität der Ummantelung: 

geprüfte UV-Beständigkeit, 

attraktive Ober äche.

Besuchen Sie uns 

auf der ISO 

vom 10. - 11.4.08

Halle 1,  Stand 110 
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Für die Zukunft einiges vorgenommen

Verstärkung 
bei Seidemann Dämmstoffe Berlin
Lutz Wohlrabe und Dieter Liesegang verstärken die Außendienstmann-
schaft der Otto Seidemann GmbH in Berlin.

Bereits zum 1. Januar 2007 übernahm der 45-jährige Bauingenieur Lutz Wohlrabe die Be-

treuung von Isolierbetrieben und Haustechnikfirmen, im September stieß dann der 53-jäh-

rige erfahrene Baustoffhändler Dieter Liesegang dazu.

Gemeinsam im Team soll die Präsenz und der Marktanteil in Berlin erhöht werden. Lutz 

Wohlrabe kann sich dabei auf seine Erfahrung bei der Betreuung von Großbauvorhaben und 

seine engen Kontakte zu Architekten und Planern verlassen, Dieter Liesegang bringt sein 

Wissen in strategischer und langfristiger Kundenbetreuung ein: „Wir müssen den Kunden-

stamm weiter ausbauen, um den Namen Seidemann zu einem Begriff für Zuverlässigkeit und 

Kompetenz zu machen!“

Im April erscheint der komplett überarbeitete Brandschutz-Ordner, der über die Fachhändler der 

Allianz bezogen werden kann. Er informiert Handwerker, Architekten und Planer über geprüfte 

Brandschutzsysteme – systematisch gegliedert nach Anwendungsbereichen –, über Grundlagen 

des Brandschutzes und wichtige Kontaktdaten rund um den Brandschutz.

Außerdem: Ab 2008 bietet die Allianz allen interessierten Handwerkern ein erweitertes 

Schulungsangebot im baulichen Brandschutz an. Neben der bereits bekannten Ausbildung 

zur „Brandschutz-Fachkraft“ vom 17. - 22.11.08 in Hannover als Grundlage gibt es ab dem  

2. Halbjahr die Möglichkeit, sich weiterführend zum „Brandschutz-Fachtechniker TÜV“ vom 

15. - 18.9.08 in Nürnberg und vom 1. - 4.12.08 in Hannover auszubilden.

Regelmäßig stattfindende Tagesseminare als Wissens-Up-Date in Zusammenarbeit mit der TÜV 

Rheinland Akademie gewährleisten einen aktuellen Wissenstand im baulichen Brandschutz.

Veranstaltungsorte und Termine unter www.hagebau-brandschutzallianz.de

Lutz Wohlrabe

Dieter Liesegang

                                                          Die hagebau BRANDSCHUTZ-ALLIANZ erweitert 

                                                                 ihr Leistungsspektrum

               Neuer      
Brandschutz-Ordner

Die MPA Braunschweig 

als neuer Partner

Die Mitglieder können ab sofort auf das breite 

Leistungsspektrum der Materialprüfanstalt (MPA) 

für das Bauwesen Braunschweig zurückgreifen. 

Die MPA bietet den Planern, Verarbeitern und 

Fachhändlern der Allianz umfassende Beratungs- 

und Betreuungsleistungen bei der Planung und 

Ausführung von Brandschutzmaßnahmen, bei 

der Erlangung einer baurechtlichen Zustimmung 

im Einzelfall, bei der Erstellung von Brandschutz-

konzepten für Neu- und Bestandsbauten sowie 

bei der Begutachtung von Brandschäden. 

Die Möglichkeit der Prüfung und Zertifizierung 

von Bauprodukten zur Erlangung von bauauf-

sichtlichen Nachweisen und die Durchführung 

von Brandprüfungen nach nationalen und euro-

päischen Standards runden die Leistungen ab.

Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.hagebau-brandschutzallianz.de



Arma-Chek S+: Vorbeschichtetes   
Dämmsystem mit verbesserter Optik 

armacell

Mit Arma-Chek S+ gedämmte Anlagen sind 

zudem sicher vor Korrosion und Energiever-

lusten geschützt. Das neue Oberflächenma-

terial ist UV-beständig und somit auch für 

Installationen im Außenbereich geeignet. 

Unter extremen klimatischen Bedingungen 

(z. B. im Hochgebirge) sollte das Produkt 

jedoch nicht eingesetzt werden.

Für weitere Informationen senden 

Sie uns bitte das Antwortfax auf der 

Rückseite ausgefüllt zurück.

Mit Arma-Chek S+ bietet Armacell jetzt ein vorbeschichtetes Dämmsystem mit nahezu glatter Oberfläche in 

Metalloptik. Das glasfaserbasierte Beschichtungsmaterial ist wasserabweisend und kann durch feuchtes 

Abwischen sowie eingeschränkt mit Hochdruckreinigern gesäubert werden. Das Produkt gewährleistet 

eine hohe mechanische Belastbarkeit bei gleichzeitiger Beibehaltung der Flexibilität und Formstabilität. 

Das neue Arma-Chek S+ 

Überall die optimale Lösung,
wo neben einem soliden Schutz gegen mechanische Beanspruchungen auch eine ansprechende Optik 

gefragt ist. Erreicht werden diese Eigenschaften durch einen mehrschichtigen Aufbau: AF/Armaflex schützt 

die Anlagen vor Energieverlusten und dem Entstehen von Tauwasser. Eine nicht brennbare Glasfaserschicht 

garantiert die mechanische Belastbarkeit, die Aluminiumschicht liefert die gewünschte Metalloptik und die 

PET-Oberfläche gewährleistet die UV-Beständigkeit. 

Mit den ebenfalls neuen selbstklebenden Bändern Arma-Chek S+ können Stoßkanten und Längsnähte 

jetzt noch einfacher und schneller geschlossen werden. Darüber hinaus wird der optische Gesamteindruck 

verbessert, da das Oberflächenmaterial der Tapes eins zu eins mit dem des neuen Arma-Chek S+ Glasfa-

serverbunds übereinstimmt. Zur allgemeinen Verwendung empfiehlt Armacell das Arma-Chek S+ PSA-Tape, 

für In-stallationen im Außenbereich das Arma-Chek S+ Butyl-Tape. 

10 ISOLIERUNG



11

Neue Beitragsbemessungsgrenzen

Was ist neu und zu beachten?
Beitragsbemessungsgrenzen

Die Beitragsbemessungsgrenzen, bis zu der Bei-

träge zur Renten- und Arbeitslosenversicherung 

fällig werden, haben sich zum 1. Januar geändert. 

In den alten Bundesländern stieg die Grenze in 

der gesetzlichen Rentenversicherung auf 5300 

Euro monatlich beziehungsweise 63.600 Euro 

jährlich. Für die neuen Bundesländer wurde der 

Grenzwert für 2008 auf 4500 Euro monatlich 

(54.000 Euro pro Jahr) festgesetzt. 

Die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetz-

lichen Krankenversicherung stieg in West und 

Ost um rund 40 Euro auf 3600 Euro pro Monat. 

Die Versicherungspflichtgrenze für die gesetzliche 

Kranken- und Pflegeversicherung liegt jetzt bei 

4012,50 Euro. Nur wessen Einkommen in drei 

aufeinanderfolgenden Jahren über der Versiche-

rungspflichtgrenze liegt, darf in die private Kran-

kenversicherung wechseln. 

 

Biosprit

Die Steuer auf Biokraftstoffe stieg zum 1. Januar: 

Für Biodiesel werden nun 15 Cent statt 9 Cent je 

Liter fällig. Bei Pflanzenöl stieg der Steuersatz auf 

10 Cent von bisher 2 Cent je Liter. Die Hersteller 

hatten sich vergeblich gegen diese Erhöhung ge-

wehrt. Anstelle der steuerlichen Förderung setzt 

die Bundesregierung auf eine stärkere Beimi-

schung von Biokraftstoffen zu Benzin und Diesel. 

Bis 2010 soll der Anteil von fünf auf zehn 

Prozent steigen. Bis 2020 ist ein wei-

terer Anstieg auf 20 Prozent geplant. 

Die Pläne sind Bestandteil des 

Klimaschutzprogramms der 

Bundesregierung.

Briefmonopol/Mindestlohn

Zu Jahresbeginn endete das Monopol der Deut-

schen Post bei Standardbriefen. Theoretisch kön-

nen jetzt auch die Konkurrenten des ehemaligen 

Staatsunternehmens Briefe unter 50 Gramm 

zustellen. Gleichzeitig wird ein Mindestlohn für 

Postdienste eingeführt. Die Wettbewerber kriti-

sierten den geplanten Mindestlohn von 9,80 Euro 

pro Stunde im Westen und 8 Euro im Osten als 

viel zu hoch. 

Datenspeicherung

Telekommunikationsunternehmen müssen künftig 

sechs Monate lang speichern, wer wann mit wem 

telefoniert hat. Bei Handygesprächen wird auch ge-

speichert, von wo aus telefoniert wurde. Damit wird 

eine EU-Richtlinie umgesetzt. Im Internet werden 

Daten zum Zugang (IP-Adresse) sowie zur E-Mail-

Kommunikation und Internettelefonie erfasst. Der 

Inhalt der Kommunikation darf aber nicht gespei-

chert werden. Polizei und Staatsanwaltschaft kön-

nen auf die Daten zugreifen, wenn ein richterlicher 

Beschluss vorliegt.

Handwerkerversicherung

Der Regelbeitrag für die rentenversicherungs-

pflichtigen Handwerkerinnen und Handwerker 

stieg in den alten Bundesländern von 487,55 auf 

494,52 E. Für die neuen Bundesländer gilt für 

2008 ein unveränderter Beitrag von 417,90 E.

Existenzgründer können weiterhin bis zum Ab-

lauf von drei Kalenderjahren nach der Betriebs-

gründung den halben Beitrag zahlen. Daneben 

besteht auch die Möglichkeit zur Zahlung ein-

kommengerechter Beiträge entsprechend dem 

steuerpflichtigen Gewinn.

Riester-Rente

Die für die staatliche Förderung notwendige 

Gesamtsparleistung stieg auf vier Prozent des 

vorjährigen Bruttoeinkommens (bis zur Versiche-

rungspflichtgrenze). Die vom Staat beigesteuerte 

Zulage stieg bei Ledigen von 114 auf 154 Euro 

im Jahr, für Verheiratete auf 308 Euro und für 

jedes Kind von 138 auf 185 Euro. Für Kinder, die 

nach dem 31. Dezember 2007 geboren werden, 

erhöht sich die Zulage auf 300 Euro im Jahr. Der 

höchstmögliche Sonderausgabenabzug beträgt 

2100 Euro.
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Bitte senden Sie mir Informationsmaterial zu den unten angekreuzten Themen!

JA, ich will weitere Informationen!

SEITE 05: DIN EN 13501-1 – Was beinhaltet das europäische Klassifizierungssystem?

Hier 
ankreuzen

Absender

Firma, Inhaber:

Straße, PLZ, Ort:

Telefon: Telefax: E-Mail:

SEITE 07: ROCKWOOL – Planungs- und Montagehelfer Elektroleitungsanlagen
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SEITE 11: ARMACELL – Arma-Chek S+
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